
Planungsmodelle 
mit Effizienzmessung
Leistungs- und Kostenkennziffern 
der Aus- und Vorrichtung 
im Lausitzer Revier

Fabian Metasch



BestMasters



Mit „BestMasters“ zeichnet Springer die besten Masterarbeiten aus, die an renom­
mierten Hochschulen in Deutschland, Österreich und der Schweiz entstanden sind. 
Die mit Höchstnote ausgezeichneten Arbeiten wurden durch Gutachter zur Ver­
öffentlichung empfohlen und behandeln aktuelle Themen aus unterschiedlichen 
Fachgebieten der Naturwissenschaften, Psychologie, Technik und Wirtschaftswis­
senschaften.
Die Reihe wendet sich an Praktiker und Wissenschaftler gleichermaßen und soll 
insbesondere auch Nachwuchswissenschaftlern Orientierung geben.

Weitere Bände in dieser Reihe http://www.springer.com/series/13198

http://www.springer.com/series/13198


Fabian Metasch

Planungsmodelle 
mit Effizienzmessung
Leistungs- und Kostenkennziffern  
der Aus- und Vorrichtung  
im Lausitzer Revier



Fabian Metasch
Boxberg, Deutschland

BestMasters 
ISBN 978-3-658-18541-1 	 ISBN 978-3-658-18542-8  (eBook)
DOI 10.1007/978-3-658-18542-8

Die Deutsche Nationalbibliothek verzeichnet diese Publikation in der Deutschen National­
bibliografie; detaillierte bibliografische Daten sind im Internet über http://dnb.d-nb.de abrufbar.

Springer Spektrum 
© Springer Fachmedien Wiesbaden GmbH 2017
Das Werk einschließlich aller seiner Teile ist urheberrechtlich geschützt. Jede Verwertung, die 
nicht ausdrücklich vom Urheberrechtsgesetz zugelassen ist, bedarf der vorherigen Zustimmung 
des Verlags. Das gilt insbesondere für Vervielfältigungen, Bearbeitungen, Übersetzungen, 
Mikroverfilmungen und die Einspeicherung und Verarbeitung in elektronischen Systemen.
Die Wiedergabe von Gebrauchsnamen, Handelsnamen, Warenbezeichnungen usw. in diesem 
Werk berechtigt auch ohne besondere Kennzeichnung nicht zu der Annahme, dass solche  
Namen im Sinne der Warenzeichen- und Markenschutz-Gesetzgebung als frei zu betrachten 
wären und daher von jedermann benutzt werden dürften.
Der Verlag, die Autoren und die Herausgeber gehen davon aus, dass die Angaben und Informa­
tionen in diesem Werk zum Zeitpunkt der Veröffentlichung vollständig und korrekt sind.  
Weder der Verlag noch die Autoren oder die Herausgeber übernehmen, ausdrücklich oder 
implizit, Gewähr für den Inhalt des Werkes, etwaige Fehler oder Äußerungen. Der Verlag bleibt 
im Hinblick auf geografische Zuordnungen und Gebietsbezeichnungen in veröffentlichten Karten 
und Institutionsadressen neutral.

Gedruckt auf säurefreiem und chlorfrei gebleichtem Papier

Springer Spektrum ist Teil von Springer Nature 
Die eingetragene Gesellschaft ist Springer Fachmedien Wiesbaden GmbH 
Die Anschrift der Gesellschaft ist: Abraham-Lincoln-Str. 46, 65189 Wiesbaden, Germany



Vorwort 

In der vorliegenden Arbeit wird die Entwicklung von Planungsmodellen für eine effizi-

ente Planung und Messung der Leistungsprozesse der Aus- und Vorrichtung in den 

sächsischen Tagebauen Nochten und Reichwalde beschrieben. Die Doppelführung 

stellt hinsichtlich der Planung und Auslastung der zur Verfügung stehenden Ressour-

cen eine große Herausforderung dar. Die Planungsmodelle sollen dabei hinsichtlich 

der taktischen Planung in den Auftragsbüros und im Stab ein Hilfsmittel zur Realisie-

rung einer hinterlegten und effizienten Prognose von Aufwendungen und Kosten dar-

stellen. Im Hinblick auf eine flexible Prozessfähigkeit sollen damit in der mittel- bis 

langfristigen Planung Entscheidungsunterstützungen und Zielvereinbarungen erarbei-

tet werden. 

Im Rahmen dieser Veröffentlichung möchte ich mich bei allen bedanken, die mich wäh-

rend des Studiums an der TU Bergakademie Freiberg und der Erarbeitung der Mas-

terarbeit in verschiedensten Weisen unterstützt haben. Besonderen Dank gilt meiner 

Familie sowie meinen Betreuern und Förderern bei der Vattenfall Mining AG, Herrn 

Dietmar Kauer, Frank Schroeckh und Jörg Tscharke. 

In diesem Sinne nochmals vielen Dank und ein herzliches Glückauf. 

Fabian Metasch 
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